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Pttflrtrtt fflweftgrtrfl* jamngtrkgr-gtUttisa (Organ für bte offiziellen Publilationen beS ©dfroeij. ®eroerbeberein§) ftr.4

gfrogen.
231. SBer liefert hölzerne, 60 Zentimeter roeite Surbinen»

roftre (non Sannenbolz) unb su roeldjem Prei§ per faufenben SReter?
322. 28er liefert Stört (rohen itn ©tuet) für bie gabritation

ganj feiner $äpfd)en für Webijinflafcben?
223. SBer liefert mit Kupfer tegirten ©ilberbratb uon 0,0005

Witlimeter Side?
324. SBer ^ätte eine Slbrid}t£|obelmafcf)ine ju »erlaufen unb

um meldten Preiê
225. SBo bejiefit man fcbroarjbrauneS Zifenftärtepuluer?
226. Sine Sieferung uon 200—250 lau^enben Weter Zement»

röhren, 70 Zentimeter Sicbtroeite mare im Saufe biefeS grübjabreä
ju uergeben. Preisangabe per Weter erroünfcfjt.

227. SBer mürbe eine größere Sieferung gefäumter unb ge=

fainter Sretter, 21/2—31/2 Zentimeter ftarl, übernehmen? Preife
ermünfebt.

228. 28er fabrijirt ober liefert meffingene Sudjftaben in ber
©röfte uon 8—4 Zentimeter, beftimmt für Pferbetummet?

229. 28o befinbet ficft ein Sepot uon franzöfifdjem unb bei»

gifdjem ©djiefer in ber ©chroeij?
230. Sn melcbern ©efeftäft arbeitet ein petrolmotor au§ ber

fd)tueizerifd)en Sotomotiuentabrif, ber jutn ©djneiben uon ©äg=
tramel unb Saubolz tbätig ift? Ser 3ntereffent erbittet barüber
SluSfunft. ©äge ©täfa.

231. SBie uiel Kraft braucht e§ jn einem Suttenb ©lüft»
lampen nnb roie grob finb bie Soften jroeier SpnamoS bajn?

232. 28er ift in btr Sage, fid) in einer aufblübenben ®e»

genb, in ber Stäbe beS Sabnbofe§. recf)te§ güriebfeeufer, ju eta»
bliten unb ein ©efebäft mit eingeridjteter SBafferfraff mit fe£)r folib
gebautem 28afferrab unb ©etriebe anzutreten?

233. SBer ift Slbnebmer uon Pappelbolj, 6 Zentimeter bid
gefcftnitten? Sa§felbe tann aud) uon mir jugleid) uerarbeitet roer»
ben. Wed). ©djreinerei ©täfa.

234. 28o märe ein älteres, im Dlenaiffanceftpl ausgeführtes
£rofgelänber uon 50 Weier Sänge nebft jroei ZinfabrtStljoren er»

bältlicb?
235. ©in Sanbgut mit neun ©ebäulid)teiten befiftt gegen»

rnärtig nur einen jmeiröbrigen laufenben Srunnen. Siefer Srunnen
bat uon feiner Quelle bis sunt SluSlauf (jirla 120 Weter) 3 Weter
©efäll. ®ie ©ebäube finb jirta 250 Weter uon einanber entfernt.
Sefagter Srunnen ftebt gegenroärtig in Witte biefeS §äufertom»
plejeS. Ser Zigentljümer gebt nun mit bem ©ebanten um, fämmt»
iidje §äitfer mit §auSroafferleitungen uon bent §ofbrunnen auS

ju uerfeben. ZS mären im ganzen elf SluSläufe ju erftetlen, bie»

felben mären burd) ebenfo uiel ®urcbgangSbabnen regulirbar, fo
baft fämmtlicbeS Queßroaffer (zroei (Röhren) beliebig auf jeben biefer
SluSläufe uertl)eilbar ift. ®er ôofbrunnen mürbe als einröbriger
laufenber Srunnen mit jirfa 1/4 beS jefjigen 28afferS uerbleiben,
bie übrigen neun Stutsläufe tuerben bei 9fid)tge6raucb beS 2BafferS
immer gefcbloffen bleiben. Unmittelbar an ber Quelle ift ein SRefer»

Uoir mit 35 ©aum gnbalt erfteüt, bis babin aber niebt benuftt.
®aS nidit uerbraudjte SBaffer mürbe fid) nun immer, ba eS feinen
meitent Slbfluft mebr hätte, im 23ebälter auffpeidjern. ®ie eiferne
(Rohrleitung, bie uon ber Quelle auS bis jum (refp. Uont 23ebälter
auS) Srunnen beftebt, tjat 5 Zentimeter Sicbtroeite. ®aS ©efäll
ift, mie febon benterft, 3 Weter uom Soben beS Sel)älter§ auS, bis
jum Slu*laufe beS jeftigen 23runnenS, meld) leüterer ber l)od)ft»
gelegene SluSlauf für bie ganje Zinricbtung fein roirb; ber nie»
berfte SluSlauf uon bem S3ebälter auS befiftt 10 Weter ©efäll. ®ie
Quelle liefert SBaffer genügenb, baft ber Sel)älter immer uorrätbig
28affer befiftt. 3ft nun bei biefer Zinricbtung, nad) oben befebrie»
benen Serftältniffen, bei jebem SluSläufe trog uerfebiebener ©efäüe
jur gleichen 3eit ggaffer erbältlid), roenn fofdjeS immer uorrätbig
im Sebälter? Dber mären roeitere Sortierungen su treffen? ©e»

naue SluSfnnft uon ©adjuerftänbigen gefl. ermünfebt.
236. SBer liefert bie beroäbrteften gournierfd)neibmafd)inen

mit Wefferfdjnttt?
237. 28dcbeS ©efdfäft liefert einen iCCuftrirten Katalog über

Çtanbloffern jur ©infidjt?
238. SBer fann Küblapparate für 23ierbrauer, auf Kübl»

}d)iffe liefern?
239. SBer lauft tannene fyäffer unb Stiften

îluttoortcn.
Sluf grage 209. ®aS Slnftäblen ber Sreitapten, gädaj'ten,

Çmnbbeiter nnb Slnfertigen neuer Sljten unb §anbbeiler für Säger,
©d)reiner, SBagner, Küfer, Wüblentadjer, Parguetarbeiter ,_Sad)»
beder übernimmt unter ©arantie Sofepl) ©erig, ©djmieb, ©djatt»
borf, Kt. Uri. ©ilberne WebaiHe an ber SanbeSauSftellnng in
Qürid) 1883.

Sluf grage 199. Zinen batterbaftett, für tannene Parguct»
böben feljr empfel)lenSmertben Sacf liefern ®tS!er u. (Reinbart in
KriettS b. Sutern.

Sluf f?rage 217. Shtfsbaumbeije, troden uttb Söfung, liefern
in prima Qualität unb bitligft ®isler u. Dîeinbart in KrienS b. Sujern.

Stuf fjrage 215 tbeile Sbusn mit, bafj id) im 23efige eitteS

fd)ön fonftruirten eifernen ©cbroungrabeS uon 1,8 SReter ®urdj»
meffer bin unb gebe folcbeS -tu gr. 30 ab. SanS Zmd), SBern.

Sluf grage 206. gür fladje ®äd)er ift baS neuefte, befte unb
bitligfte Waterial „Zement6retter". ®iefelben erforbern lein ejtra
fdjroereS ©ebält, ba ber Quabratmeter nur 30 Kilogramm miegt.
Profpette mit ®ebraud)Sanroeifung nebft Wufter fin'b ju belieben
burd) 21. Sraun, Zementbretterfabrilant, grauenfelb.

Sluf grage 219 biertt gbnen jur Kenntnife, baft Unterweid)»
netcr ©aSmotorert tomie ®ampfmafd)inen 5a Petrolmotoren bitligft
umänbert; foldie löntten im Setrieb gefeften merben bei g. 23erliat,
medjanifebe SBerlftätte, ll^nad).

Sluf grage 215. SBir baben ein ©eftmungrab uon 1,64 Weter
®nrdmteffer, im ©eroiebt uon 281 Kilogramm, biSponibel unb
roünfd)en mit bent grageftetler in Korrefponbettj ju treten. H.
Oebler u. Zo., med). SBerlftätten unb ©iefterei, SBilbegg (Slargau).

Sluf gragen 219 unb 220. SBünfcbe mit ben gragefteüern
in Kovrefponbenj ju treten. Z. 28eber»Sanbolt, SRotorenfabrt!,
Wenjiten (SlargauV

Sluf grage 215. Zin eiferneS ©djmungrab uon 142 Zenti»
meter ®urd)meffer, 105 Kilogramm im ©eroiebt, trotte ju uerlaufen
ju gr. 30. g. 23enü, §afner, SBegilon.

Sluf grage 215. ©. Kebrer jur Qelmüt)le ®ruttgen bei SBpl
bat ein fdpuereS ©dtroungrab mit 45 Zentimeter langer Kurbel»
roeüe fatnmt jroei SRetalllagern unb Oîientenfcbeibe. Preis itad)
llebereinfommen.

Sluf grage 215. Surd) Slnfdjaffung eineS WotorS ift mir
eine grofte, fdjroere Dîiemenfclieibe, bie ganj gut als ©djmungrab
bienen tonnte, überflüffig geroorben. Siefelbe bot fotgenbe ®imen»
fionen : ®urd)meffer 1380 Willimeter, Söreite 140 WiÙimeter, 23ob»

rung 50, refp. bei SBegnaftme ber gufteifernen 23üdjS 78 Willimeter
unb miegt 156 Kilo Qfferire bief'e Sâeibe jutn äufterft billigen
Preife Uon 35 ZtS. per Kilo. Slb. Karrer, Kulm bei Slarau.

Sluf grage 207. grageftetler uerlange Profpetie unb Seid)»
nungen bei 3Î. Knabenbans 3{bbuer, Ofen» unb Kocbberbbauer,
Süritfl- *

Sluf grage 211 bitten Slotij su nehmen, baft mir Slbgeber
beliebiger Quantitäten ganj bürren ZidjenboljeS, 6 Zentimeter bid,
unb aud) beliebiger anberer Simenfionen finb. 25ucber u. Surrer,
KägiSropl (Unterroalben).

Sluf grage 184. 28ir haben Söanbfägen in bioerfen Simen«
fionen, gebrauchte, aber im beften ffuftanbe auf üager unb tonnten
neue 23anbfägen rafd) liefern. Slemmer u. Zo., Wafcbinenfabrit
unb ©iefterei, 23afel.

Sluf grage 186. 3- Wiitler, Küfer, Ölten, mill eine foldfe
SSanbfäge roegen piaftueränberung uerlaufen.

Sluf grage 306. SSürbe mit grageftetler gerne in Korre»
fponbenj treten. Z. Oîeutemann, ©pengter, 3ug-

Sluf grage 210 tbeile Sbnen mit, baft id) eine Partftie §orn«
fpiften su uerlaufen habe. SBilb- SSogt, Wefferfabrtlant, ©reneben.

Sluf grage 198. SBeiften Zement liefern SRubolf ©lanj u. Zo.,
Zementroaarenfabrit unb 23aumateria!ienl)anblnng in Soft b. SBin»
tertbur.

Sluf grage 226. Zementröbren uon 70 Zentimeter Siidjtroeite
liefern 9îub. ©anj u. Zo., Zementroaarenfabrit u. ^Baumaterialien»
banblung in Soft bei SBintertbur.

Sluf grage 215. Offerte uon 3&- Kränjlin in Wenzingen ift
3b«en nad)träglid) birett jugegaitgen.

Sluf grage 218. SSerfertiger uon groften §al)nen an 3«u^e»
fäffer ift 3. Öint, Wecbanifer in ©t. ©allen.

Sluf grage 218. SBalter grei, meeb. SBerlftätte in §irjel,
liefert 3aucbeuerfcblüffe uon 72, 84 unb 96 Willrmeter Sicbtroeite.

Sluf grage 211. graglicfteS Zidjenbolj ift 51t haben bei ©.
3Bädjter=S3o£)rer, $toljbanblung in Safel.

Slut grage 210. Sft. §ed, WetaUgiefterei u. Srefterei, Süricb,
lönnte 3bnen eine Partbie foldjer febr billig erlaffen. ©S finb
Süffelljornfpipen, jirta 80—90 SJîiûimeter lang unb fd)ön gerabe.
gerner eine jiemlidje Partie ganj turje, auch SlbfäUe, 200 ©tüd
fefton gebohrte. Zrftere finb jirta 250 ©tüd; tonnte 3buen roegen
©efcftäftSaufgabe febr billig bienen unb fefte einer gefl. Slntroort
entgegen.

Sluf grage 214. ©amuel Keller, Oeler in 9liiegSanfd)ad)en,
Zmmentbal, Kt. S3ern, märe Käufer uon betreffenoem Srottbaum.

Sluf grage 31L Sin im Sefifte einiger feftr fd)öner bürrer
Zicbenftäntme unb tuünfcbe mit gragefteHer in Korrefponbenj ju
treten, ©eorg ffüblin, SRüHer, Slacbmüble, WogelSberg.

Sluf grage 217. SBenben ©ie fid) an bie Sad» unb garben»
fabrit Zftur.

Sluf grage 210. Jpornfpitjen liefert bie girma SBeife unb
Sitterlid) in ZberSbad) i. ©.

Sluf grage 216. SBenben ©ie fid) an Sadofenbauer ipeuft
in Slufterfibl=3ürid) ober an Sadofenbauer Slap. Sfdfan in Safe!.

Sluf grage 189. Sie ©todjmingenfabril îpugo Slaftberg in
SBalb (Dibeinlanb).

Slnf grage 183. gragen ©ie bei ber girma „Forges du
Creux à Ballaigues" (SBaabt) an.

Sluf grage 199. Saffen ©ie fid) bie garbenmuftertafel ber
guftboben=©IanäIade jum ©elbftanftreicben uon ber Sampf»®la»
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Fragen.
884. Wer liefert hölzerne, 60 Centimeter weite Turbinen-

röhre (von Tannenholz) und zu welchem Preis per laufenden Meter?
888. Wer liefert Kork (rohen im Stück) für die Fabrikation

ganz feiner Zäpfchen für Medizinflaschen?
883 Wer liefert mit Kupfer legirlen Silberdrath von 0,0005

Millimeter Dicke?
884 Wer hätte eine Abrichthobelmaschine zu verkaufen und

um welchen Preis?
885. Wo bezieht man fchwarzbraunes Eisenhärtepnlver?
886. Eine Lieferung von 200—250 tarnenden Meter Cement-

röhren, 70 Centimeter Lichtweite wäre im Laufe dieses Frühjahres
zu vergeben. Preisangabe per Meter erwünscht.

887. Wer würde eine größere Lieferung gesäumter und ge-
falzter Bretter, N/z—N/z Centimeter stark, übernehmen? Preise
erwünscht.

888. Wer iabrizirt oder liefert messingene Buchstaben in der
Größe von 3—4 Centimeter, bestimmt kür Pferdekummet?

889. Wo befindet sich ein Depot von französischem und bel-
gischem Schiefer in der Schweiz?

839. In welchem Geschäft arbeitet ein Petrolmotor aus der
schweizerischen Lvkomotivensabrik, der zum Schneiden von Säg-
trämel und Bauholz thätig ist? Der Interessent erbittet darüber
Auskunst. Säge Stäfa.

834 Wie viel Kraft braucht es zu einem Dutzend Glüh-
lampen nnd wie groß sind die Kosten zweier Dynamos dazu?

838 Wer ist in der Lage, sich in einer aufblühenden Ge-
gend, in der Nähe des Bahnhofes, rechtes Zürichseeufer, zu eta-
bliien und ein Geschäft mit eingerichteter Wasserkraft mit sehr solid
gebautem Wasserrad und Getriebe anzutreten?

833 Wer ist Abnehmer von Pappelholz, 6 Centimeter dick

geschnitten? Dasselbe kann auch von mir zugleich verarbeitet wer-
den. Mech. Schreinerei Stäfa.

834 Wo wäre ein älteres, im Renaissancestyl ausgeführtes
Hofgeländer von 50 Meter Länge nebst zwei Einfahrtsthoren er-
hältlich?

835. Ein Landgut mit neun Gebänlichkeiten besitzt gegen-
wärtig nur einen zweiröhrigen laufenden Brunnen. Dieser Brunnen
hat von seiner Quelle bis zum Auslauf (zirka 12V Meter) 3 Meter
Gefäll. Die Gebäude sind zirka 250 Meter von einander entfernt.
Besagter Brunnen steht gegenwärtig in Mitte dieses Häuserkom-
plexes. Der Eigenthümer geht nun mit dem Gedanken um, sämmt-
liche Häuser mit Hauswasserleitungen von dem Hofbrunnen aus
zu versehen. Es wären im ganzen elf Ausläufe zu erstellen, die-
selben wären durch ebenso viel Durchgangshahnen regulirbar, so

daß sämmtliches Quellwasser (zwei Röhren) beliebig auf jeden dieser
AuSläuse vertheilbar ist. Der Hofbrunnen würde als einröhriger
lausender Brunnen mit zirka l/4 des jetzigen Wassers verbleiben,
die übrigen neun Ausläufe werden bei Nichtgebrauch des Wassers
immer geschlossen bleiben. Unmittelbar an der Quelle ist ein Refer-
voir mit 35 Saum Inhalt erstellt, bis dahin aber nicht benutzt.
Das nicht verbrauchte Wasser würde sich nun immer, da es keinen
weitern Abfluß mehr hätte, im Behälter aufspeichern. Die eiserne
Rohrleitung, die von der Quelle aus bis zum (resp, vom Behälter
aus) Brunnen besteht, hat 5 Centimeter Lichtweite. Das Gefäll
ist, wie schon bemerkt, 3 Meter vom Boden des Behälters aus, bis
zum Auflaufe des jetzigen Brunnens, welch letzterer der höchst»
gelegene Auslaus für die ganze Einrichtung sein wird; der nie-
derste Auslauf von dem Behälter aus besitzt 1v Meter Gefäll. Die
Quelle liefert Wasser genügend, daß der Beyälter immer vorräthig
Wasser besitzt. Ist nun bei dieser Einrichtung, nach oben beschrie-
denen Verhältnissen, bei jedem Auslause trotz verschiedener Gefälle
zur gleichen Zeit Wasser erhältlich, wenn solches immer vorräthig
im Behälter? Oder wären weitere Vorkehrungen zu treffen? Ge-
naue Auskunft von Sachverständigen gest. erwünscht.

836 Wer liefert die bewährtesten Fournierschneidmaschinen
mit Messerschmtt?

837. Welches Geschäft liefert einen illusrrirten Katalog über
Handkoffern zur Einsicht?

838. Wer kann Kuhlapparate für Bierbrauer, auf Kühl-
schiffe liefern?

839 Wer kauft tannene Fässer und Kisten?

Antworten.
Auf Frage 899. Das Anstählcn der Breitaxten, Fällaxten,

Handbeiler und Anfertigen neuer Äxten und Handbeiler für Säger,
Schreiner, Wagner, Küfer, Mühlemacher, Parquetarbeiter, Dach-
decker übernimmt unter Garantie Joseph Gerig, Schmied, Schatt-
dors, Kt. Uri. Silberne Medaille an der Landesausstellung in
Zürich 1883.

Auf Frage 499. Einen dauerhaften, für tannene Parquet-
böden sehr empfehlenswerthen Lack liefern Disler u. Reinhart in
Kriens b. Luzern.

Auf Frage 847. Nußbaumbeize, trocken und Lösung, liefern
in prima Qualität und billigst Disler u. Reinhart in Kriens b. Luzern.

Auf Frage 845 theile Ihnen mit, daß ich im Besitze eines

schön konstruirten eisernen Schwungrades von 1,8 Meter Durch-
messtr bin und gebe solches zu Fr. 3V ab. Hans Emch, Bern.

Auf Frage 896. Für flache Dächer ist das neueste, beste und
billigste Material „Cementbretter". Dieselben erfordern kein extra
schweres Gebälk, da der Quadratmeter nur 30 Kilogramm wiegt.
Prospekte mit Gebrauchsanweisung nebst Muster sind zu beziehen
durch A. Braun, Cementbretterfabrikant, Frauenfeld.

Auf Frage 849 dient Ihnen zur Kenntniß, daß Unterzeich-
neter Gasmotoren sowie Dampfmaschinen zu Petrolmotoren billigst
umändert; solche können im Betrieb gesehen werden bei I. Berliat,
mechanische Werkstätte, Uznach.

Auf Frage 845. Wir haben ein Schwungrad von 1,64 Meter
Durchmesser, im Gewicht von 281 Kilogramm, disponibel und
wünschen mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten. A.
Oehler u. Co., mech. Werkstätten und Gießerei, Wildegg (Aargau).

Auf Fragen 819 und 889. Wünsche mit den Fragestellern
in Korrespondenz zu treten. C. Weber-Landolt, Motorenfabrik,
Menziken iAargau)

Auf Frage 845. Ein eisernes Schwungrad von 142 Centi-
meter Durchmesser, 105 Kilogramm im Gewicht, hätte zu verkaufen
zu Fr. 30. I. Benz, Hafner, Wetzikon.

Auf Frage 845. G. Kehrer zur Oelmühle Trungen bei Wyl
hat ein schweres Schwungrad mir 45 Centimeter langer Kurbel-
welle sammt zwei Metalllagern und Riemenscheibe. Preis nach
Uebereinkvmmen.

Auf Frage 845. Durch Anschaffung eines Motors ist mir
eine große, schwere Riemenscheibe, die ganz gut als Schwungrad
dienen könnte, überflüssig geworden. Dieselbe hat folgende Dimen-
sionen: Durchmesser 1380 Millimeter, Breite 140 Millimeter, Bvh-
rung 50, resp, bei Wegnahme der gußeisernen Büchs 78 Millimeter
und wiegt 156 Kilo Offerire diese Scheibe zum äußerst billigen
Preise von 35 Cts. per Kilo. Ad. Karrer, Kulm bei Aarau.

Auf Frage 897. Fragesteller verlange Prospekt und Zeich-
nungen bei R. Knabenhans-Rhyner, Ofen- und Kochherdbauer,
Zürich.

Auf Frage 844 bitten Notiz zu nehmen, daß wir Abgeber
beliebiger Quantitäten ganz dürren Eichenholzes, 6 Centimeter dick,
und auch beliebiger anderer Dimensionen sind. Bucher u. Durrer,
KLgiswyl (Unterwalden).

Auf Frage 484. Wir haben Bandsägen in diversen Dimen-
sionen, gebrauchte, aber im besten Zustande auf Lager und könnten
neue Bandsägen rasch liefern. Aemmer u. Co., Maschinenfabrik
und Gießerei, Basel.

Aus Frage 486. I. Müller, Küfer, Ölten, will eine solche
Bandsäge wegen Platzveränderung verkaufen.

Auf Frage 896. Würde mit Fragesteller gerne in Korre-
spondenz treten. E. Reutemann, Spengler, Zug.

Auf Frage 849 theile Ihnen mit, daß ich eine Parthie Horn-
spitzen zu verkaufen habe. Wilh. Vogt, Messerfabrikant, Grenchen.

Auf Frage 498. Weißen Cement liefern Rudolf Glanz u. Co.,
Cementwaarenfabrik und Baumaterialienhandlung in Töß b. Win-
terthur.

Auf Frage 886. Cementröhren von 70 Centimeter Lichtweite
liesern Rud. Ganz u. Co., Cementwaarenfabrik u. Baumaterialien-
Handlung in Töß bei Winterthur.

Auf Frage 845. Offerte von Jb. Kränzlin in Menzingen ist
Ihnen nachträglich direkt zugegangen.

Auf Frage 848. Verfertiger von großen Hahnen an Jauche-
fässer ist I. Link, Mechaniker in St. Gallen.

Auf Frage 848. Walter Frei, mech. Werkstätte in Hirzel,
liefert Jaucheverschlüsse von 72, 84 und 96 Millrmeter Lichtweite.

Auf Frage 844. Fragliches Eichenholz ist zu haben bei S.
Wächter-Bohrer, Holzhandlung in Basel.

Auf Frage 849. Th. Heck, Metallgießerei u. Dreherei, Zürich,
könnte Ihnen eine Parthie solcher sehr billig erlassen. Es sind
Büffelhornspitzen, zirka 80—90 Millimeter lang und schön gerade.
Ferner eine ziemliche Partie ganz kurze, auch Abfälle, 200 Stück
schon gebohrte. Erstere sind zirka 250 Stück; könnte Ihnen wegen
Geschäftsaufgabe sehr billig dienen und sehe einer gefl. Antwort
entgegen.

Auf Frage 844. Samuel Keller, Oeler in Riiegsauichachen,
Emmenthal, Kt. Bern, wäre Käufer von betreffenoem Trottbaum.

Auf Frage 844. Bin im Besitze einiger sehr schöner dürrer
Eichenstämme und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. Georg Züblin, Müller, Aachmühle, Mogelsberg.

Auf Frage 847. Wenden Sie sich an die Lack- und Farben-
fabrik Chur.

Auf Frage 849. Hornspitzen liefert die Firma Weise und
Bitterlich in Ebersbach i. S.

Auf Frage 346. Wenden Sie sich an Backofenbauer Heust
in Außersihl-Zürich oder an Backofenbauer Nap. Tschan in Basel.

Auf Frage 489. Die Stockzwingenfabrik Hugo Blaßberg in
Wald (Rheinlandi.

Auf Frage 483. Fragen Sie bei der Firma „?or^ss à
Orsnx à. LsllaiAuss" (Waadt) an.

Auf Frage 499. Lassen Sie sich die Farbenmustertafel der
Fußboden-Glanzlacke zum Selbstanstreichen von der Dampf-Gla-
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füren» utib Sadfabrif g. ©ammap irt ©rünftabt (Dipeinpfats) font»
men (gratis)» ba merben ©ie baS ©eroiinfcpte ficper finben.

9iuf grage 305. Bïafcpinen für Btarmorinbuftrie liefert ©mil
Offenbacper, Blafdjinenfabrtf in SDÎarft« Slebroip (Payera); ferner
g. Peper u. Stiebe, Btafdjinenfabrit flauen i. »Poigtl. (Sad)fen\
Saffen @ie fid) Kataloge nnb PreiSliften barüber tommen. — ©tein»
fägegatter fertigt flnton Pröpl in Prop! am Stpein. — ®iamanten=
jagen für ©tei'nbearbeilung liefert bie Btarmorfägerei ©cpadjen»
mül)le in Beuborf bei ©trapurg. — ©ine ganj neue ©rfinbung
für ©teinbearbeitung (Verfahren unb Apparat sum ©cpaten wem

©teinen, ®. SR.=p.) fpegieH für große g'brepte Säulen ift biejenige
oon Sllbert ®ittmer, Perlin, SBilSnaderflrafje 21.

tili ittiffum&Slttjeiger.
SWotij Betr. Ben 3ubmtffio««i=3t»5ctgcr. 2Ber bie

jctoetlen in ber erften Hälfte ber Socpe neu eröffneten 0ub-
miffionen Dorper p erfahren toimfept, als eS burcp bie näcfifte
Stammer b. SI. gefepepen fann, finbet fie in bem in unferm
Serlage erfc&einenben „Scpmeiser San=SIatt" (Preis gr. 1.

50 ßtS. per Quartal) SDaSfelbe wirb nümlicp fe SJlittmocpS

ausgegeben, bie giluftrirte fepmeiserifepe öanbmerfer»3eitung
©amftags. 2)er Subnufftoitéaufciger biefer beiben SBlätter

ift ber Polii'tnubigfte unb promptefie ber Sdjmeif.
Stpitlbrinfc. ®ie ©efunbarfdiutpflege 28pla eröffnet Iftetnit

ffiotifurrens über Jlnfcbaffung uon s,irfa 12 ©cpulbänfen (fjmeipläper).
Offerten mit 3eid)nung, Pefcbretbung unb Preisangabe finb bis
sum 10. Btai an ben Präfibenten ber ©efunbarfdfulpflege, §errn
Pfarrer ©cpneebelt, einreichen.

SBoffcetoccforgung SRanmt (®purgau). lieber bie Gr»

ftellung einer ®rintmaf)eroerforgung mit öpbranten mirb Ifteniit
freie Konfurrens eröffnet. ®ieSbesüglicpe ©ingaben finb bis 30.
Slpril an §errn OrtSoorfteper ©tredeijen einsureieben, raofelbft
aud) Pläne ;tnb Paubefd)rieb sur ©inficht aufliegen.

SBriitfcnbnu. ®er Pau einer neuen Prüde über bie ©urb
bei ben obern SBiefen su Sengnau (Slargan) mirb piemit sur Per»
gebung auSgefchrieben. pian unb Pauimrfcpriften finb bei §errn
©emeinbeammann Sob- geper einsufel)en unb jinb batjtrige lieber»
napmSangebote bta sum 8 Blai einreichen.

Strafjcnftütimauci:. 6s mirb Konturrens eröffnet: 1. über
bie ©rftellung einer ©trafjenftiipmauer non 27 Bieter Sänge unb
1 Bieter Ipope unb einer Strafiencouliffe aus ©ementröpren an
ber Sanbftrafje A ju Blägenmpl; 2. eines eifernen ©elanbers auf
bfefe ©tüßmauer. S'e Pauuerträge mit Paunorfcbriften finb beim
Ingenieur beS II. KreifeS in Paben jur ©mftcptnapme aufgelegt.
UeberaapmSofferten finb bis jutn 2. Blai ber Paubtreftion in $arau
einsureieben.

©d|inbdbebnrl)uiin. ®ie Sllpfommiffion ber Slip ©cproalbiS
ant SBaUenftabterberg bat .jirfa 160 Ouabratmeter 45—50 Klaf»
ter Kleinfcpinbelnbacpung in benannter Slip neu ju machen nnb
itt »ittforb su geben. UeberaapmSofferten finb bis sum 27. Slpril
fcpriftlicp an Sllpmeifter grans Blüßer, gutta (©alienftabterberg)
einsugeben, mo aud) bie UebernabmSbebingungen eingefeljen merben
tonnen.

®cßctc. ©§ mirb biemit freie Konturrens eröffnet über bie
©rftellung einer geroötbten Prüde über ben Dlaucpfteinbacp an ber
SBeiptannerftraße. plan, Paunorfcbriften unb PorauSmafse tonnen
auf ber ©emeinberatbSfanslei Biels eingefeben tnerben. Offerten
nad) ©inbeitspreifen finb bis sunt 30. Slpril uerfd)loffen unb mit
ber Ueberfdjrift: „Offerten für Sfaudjfteintobelbrüde" Iperrn ©e»
meinberatb 'S. Pernolb S- ©cpliiffel in »Siels einsureieben.

2lu«lmggeruug eine« Sfßifffaljrtlanal« auf bem ©eegebiet
bei Biünfterlingen (jirïa 5000 Kubifmeter). Pebingungen unit Pe»
ftbrieb ftnb bei ber ©pitaluerroaltnng Blünfterlingen unb bem
©traben» nnb Paubepartement in grauenfelb einsufepen, an meld)
leßtereS Uebernal)nt4offerten bis l. Biai einsufenben finb.

©tiitfmiutcr on Per Stootoftcofje int 9Knrttu«tobc(. Por»
anfdilag runb gr. 4000. Pauoorfdjriften unb PertragSbebingungen
liegen im Pureau beS KantonSingenieure in ©t. ©allen sur ©in»
fidjt auf. ©ingaben finb oerfcploffen mit ber 2luffd)rift ,,©tüp=
mauer BiartinStobel" bis fpäteftenS ben 5. ÜJlai beim Paubepar»
tentent ©t. ©allen einsureieben.

SSnffctDerforßuttg UJcftcnbod). ®ie ©iuilgemeinbe Peften»
bad) eröffnet biemit freie Konturrens über nacbftebenbe Sieferungen
nnb Arbeiten: 1. ®ie ©rftellung eines ®oppelreferooirS mit 400
Kttbifmeter SBaffergepalt. 2. Sieferung unb Segung ber gufjeifernen
Seitungen in einer ©efantmtlänge oon sirtaOlCÖm unb s»ar in
folgenben Sid)troeiten : 1285 m mit 200 mm, 537 m 150 mm, 788 m
120 mm, 1037 m 100 mm, 416 m 75 mm unb s'rfa 2100 m 60,
50 unb^40 mm. 3. Sieferung unb Periepung ber nötpigen gorm»
ftüde, Sdjiebet'babnett unb §pbranten. 4. ®aS ütuSpeben unb »IBie»
bereinbeden ber SeitungSgraben. plane unb Pauoorfd)riften über
obige Arbeiten liegen bei §errn Präfibent ôeinrid) PoUenmeiber
Sur ©infid)t bereit unb finb Offerten foroopl für baS ©anse, als
aud) für einselne Slbtpeilungen mit ber Ueberjcbrift : „©ingabe an

bie ÜBafferoerforgung Dfeftenbad)" bis fpäteftenS ben 25. Slpril an
ben Präftbenten ber SSafferuerforgungcsfommiffion, §errn ^einrieb
PoUenmeiber in SZeftenbacb, einsureidjen.

Sicfcrttttß einer ©ritrtc in Crifctt oon 25 m ©pannroeite
Sur lleberfcbreitung beS ©lennerS bei PeibemPaö (Kt. ©raubünben).
Pflicbtenpeft nnb profilseicbnung auf bem tantonalen Paubureau
in ©pur. Blit „©lennerbrüde" überfepriebene Singebote an bie
©tanbeStanslei ©pur bis 30. Slpril.

9lene«' plforrijnu« in »Pruggett. Offerten (in Paufcbal)
für ben gansen Pau ober für einselne Slbtpeilungen beSfelben finb
oerfcploffen unb mit ber Sluffcprift „PfarrpauSbau Pruggen" Oer»
fepen bis 24. Slpril bem Präfibenten ber Kircpenoermaltung, §errn
©. Sldermann im £>of, einsureidjen. plan, Pattbefcbrieb unb lieber»
napmSbebinguttgen tonnen auf ber ©emetnberatpSfanslei in Pruggen
eingefeben merben.

©iferner 3«*"«. §err gofepb ©djmibt sum „gtalienifcpen
Keller" in 3ug beabfieptigt, einen $aun oon 62 »Bieter Sänge unb
90 ©entimeter §öpe in ©ifengelänber erfteHen sn laffen, für roeld)e
Slrbeit freie Konturrens eröffnet mirb. Qeicpnnngen sur Perein»
barung finb bentfelben sur ©irfidjt su unterbreiten. Sieferseit ©nbe
Slpril ober Slnfang Blai.

Orrbüljttttg bc« ättffcrctt öafctt&ottttttc« itt diorfcfjad).
Pauooridirtften unb »PorauSmafee tonnen bei ber §afenoerroaltung
in SRorfdiad), fomie auf bem Purean beS KantonS»gngenieurS in
©t. ©allen eingefepen merben. Offerten finb oerfcploffen unb mit
ber Sluffcprift „©rpöpung beS äufjeren §afenbammeä in Dlorfcpaip"
oerfepen bis sum 24. Slpril an baS Paubepartement beS KantonS
@t. ©aßen einsureieben.

S'itr S'iBwcttltttïC* ®ic ©rütlifettion ©mmenbrüde (Susern),
ift SBillenS, eine PereinSfapne ansufepaffen. hierauf 8leflettirenbe
finb gebeten, bieSbesüglidje Offerten bis fpäteftenS ben 28. Slpril
an obige ©eftion einsureidjen.

©röffitung cittcr glbccittonîttrrcns sur ©rlangung oon
Plänen für ein ©djulpaua unb eine ®urnpatte in Premgarten,
Kt. »Slargau. PreiSricpter finb bie §erren Prof. g. Pluntfdjli in
ßüriep, O. ®orer, Slrcpitett in Paben, §. SReefé, KantonSbaumeifter
in Pajel. ®rei Preife im ©efammtbetrag oon gr. 2000. ©nb»
termin für ©tnlieferung ber ©ntroürfe 15. gunt 1892. Paupro»
Programm unb übrige Slngaben finb auf ber ©emetnberatpSfanslei
SU besiepen.

diu neueê für
b'äper noep feilt fo prattifcpeS oorpan»

jUlltlUvl, ben mar, pat jüngft su erfepeinen angefangen:
Sepnp auf en, Seit^t attsufertigettbe tttobertte 9Jlötiel»9tett»
peitett aller Stplarten mit ®etail»3eid)ttuttgett itt oollftänbig
ttatürltd)er @röße uttb genauen preiêberedjnungen. Perlag
oon griebr. »ISolfrnm in ®üffelborf. ®aS ganse SBerf er»
fepeint in 15 Sieferungen. PiS jept finb erfepienen: I. Sieferung:
©epiafsimmer; II. Sieferung: ©Limmer; III. Sieferung: SBopn»
Simmer; IV. Sieferung: §errensimmer. preis per Sieferung gr.8.

®er Perfaffer, £err ®ifcplermeifter Sorens Sepnpanfen,
mar lange gapre Seiter größerer Btöbelfabrifen unb ftept je^t noep
mitten im SJtöbelfcpreinerberufe; roaS er in feinem SBerfe bietet,
ift baper etmaS fo PrattifcpeS, bap eS für ©eroerbefepulen fotoopl
als für Blöbelfcpreiner ein ©ülfSmittel erften IRangeS ge»
nannt s« merben oerbient; benn eS bietet bem Blöbelfcpreiner ge»
rabe baS, roaS er brauept, unb roaS noep mepr fagen miß, alleS
baS, roaS ipm notp tput. Opne geleprteS Peiroert, gept baS SSert
bireft auf bie Pefriebtgung beS prattifepen PebürfniffeS toS; eS

entpält moberne ffllöbel=6ntroürfe unb natnrgro|e ®etailS su ben»

felben, mit beren §iitfe jeber in feinem gad) ©eübte opne SBeitereS

gefepmadoofle ©rseugniffe liefern tann. ®ie Publifation ift fo ein»

gerichtet, baß jebe Sieferung baS gefammte »Blobiltar für
eine gmmergattung entpält: alfo bie erfte Sieferung bie

ganse ©inriebtung für ein ©epiafsimmer, bie smeite bie eines ©peife»
jintmerS u. f. ro. Blit ooßenbeter Kunft finb bie in t/io ber 9tatur»
große entmorfenen ©tijgert geseiepnet, roetepe bie grontanfiept ber
etnselnen Stüde seigen, ba fie auf buntlerem Papier mit ®ufcp
unb roeißen Sid)tern reprobusirt mürben, fo seiepnen fie fiep burcp
ungeroöpnlidie piaftit attS. »Jtocp bemerten mir, baß ber Perfaffer
SU jeber Sieferung eine Preisberechnung für jebeS ©tüd beifügt, in
roelcher bie Slrbeit beS ©cpreinerS, beS PilbpauerS, beS ®red)SlerS,
ferner bie Koften beS §olseS unb ber gourniere, ber Pefcpläge unb
ber ©djranben, beS SetntS, ber Politur tc. genau abgefepäpt finb.
Blan fiept, baS »ISerf ift oon einem prattifepen Blanne, ber bie
Pebürjniffe etnei »IBerfftätte anS langjäpriger ©rfaprung tennt, eut»

roorfen morben, unb fo fei eS benn aßen genen, roeld)e einen mirt»
lid) oermenbbaren Pepelf s« erroerben roünfcpen, auf baS SBärmfte
empfoplen.

3u besiepen ift baS Pucp burcp bie teepnifepe Puippanbung
oon ©enn jun. in St. ©aßen sum Preife oon gr. 8, refp.
bie 4 bis jegt erfepienenen Sieferungen, Scplaf», ©ß», ISopn» unb
Ùerrensimmer sufammen sum Preife oon gr. 32. ®tn fompleteà
gyemplar ift bei letztgenannter girnta jur (Sinficpt aufgelegt.
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suren- und Lackfabrik I. Gammay in Grünstadt (Rheinpfalz) kam-
men (gratis), da werden Sie das Gewünschte sicher finden.

Auf Frage ÄEZ Maschinen für Marmorindustrie liefert Emil
Offenbacher, Maschinenfabrik in Markt-Redwitz (Bayern); serner
F. Beyer u, Zetsche, Maschinenfabrik Plauen i. Boigtl, (Sachsens
Lassen Sie sich Kataloge und Preislisten darüber kommen, — Stein-
sägegatter fertigt Anton Bröhl in Brohl am Rhein, — Diamanten-
sägen für Steinbearbeilung liefert die Marmorsägerei Schachen-
mühle in Neudorf bei Straßburg, — Eine ganz neue Erfindung
für Steinbearbeitung (Verfahren und Apparat zum Schälen von
Steinen, D. R,-P,) speziell für große g>drehte Säulen ist diejenige
von Albert Ditlmer, Berlin, Wilsnackerstraße 21,

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste

Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm

Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1,

5(1 Cts. per Quartal) Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllnstrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Subnussionsaiizeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Schulbänke. Die Sekundarschulpflege Wyla eröffnet hiemit
Konkurrenz über Anschaffung von zirka 12 Schulbänken (Zweiplätzer).
Offerten mit Zeichnung, Beschreibung und Preisangabe sind bis
zum 10. Mai an den Präsidenten der Sekundarschulpflege, Herrn
Pfarrer Schneebeli, einzureichen.

Wasserversorgung Maure» (Thurgau). Ueber die Er-
stellung e>ncr Trinkwaßerversorgung mit Hydranten wird hiemit
freie Konkurrenz eröffnet. Diesbezügliche Eingaben sind bis 3b,
April an Herrn Orlsvorsteher Sireckeisen einzureichen, woselbst
auch Pläne und Baubeschrieb zur Einsicht aufliegen,

Brückenbau. Der Bau einer neuen Brücke über die Surb
bei den obern Wiesen zu Lengnau (Aargau) wird hiemit zur Ver-
gebung ausgeschrieben. Plan und Bauvorschristen sind bei Herrn
Gemeindeammann Joh. Jctzer einzusehen und sind dayerige Ueber-
nahmsangebote bis zum 8 Mai einzureichen.

Straßcnstützmancr. Es wird Konkurrenz eröffnet: 1. über
die Erstellung einer Straßenstützmauer von 27 Meter Länge und
1 Meter Höhe und einer Straßencoulisse aus Cementröhren an
der Landstraße L. zu Mägenwyl; 2. eines eisernen Geländers auf
diese Stützmauer, D'e Bauverträge mit Bauvorschriften sind beim
Ingenieur des II, Kreises in Baden zur Einsichtnahme aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind bis zum 2. Mai der Baudirektion in Aarau
einzureichen.

Schindelbedachung. Die Alpkommission der Alp Schwaldis
am Wallenstadterberg Hai.zirka 16b Quadratmeter — 45—5b Klaf-
ter Kleinschindelndachung in benannter Alp neu zu machen nnd
in Akkord zu geben. Uebernahmsofferten sind bis zum 27. April
schriftlich an Alpmeister Franz Müller, Jurta (Wallenstadterberg)
einzugeben, wo auch die Uebernahmsbedingungen eingesehen werden
können.

Brücke. Es wird hiemit freie Konkurrenz eröffnet über die
Erstellung einer gewölbten Brücke über den Rauchsteinbach an der
Weißtannerstraße. Plan, Bauvorschriften und Vorausmaße können
auf der Gemeinderathskanzlei Mels eingesehen werden. Offerten
nach Einheitspreisen sind bis zum 3b. April verschlossen und mit
der Ueberschrift: „Offerten für Rauchsteintobelbrücke" Herrn Ge-
meinderath A. Bernold z. Schlüssel in Mels einzureichen.

Ausbaggerung eines Schifffahrtkanals auf dem Seegebiet
bei Münsterlingen (zirka bbbb Kubikmeter). Bedingungen und Be-
schrieb sind bei der Spitalverwaltung Münsterlingen und dem
Straßen- und Baudepartement in Frauenfeld einzusehen, an welch
letzteres Uebernahmsofferten bis 1. Mai einzusenden sind.

Stützmauer an der Staatsstraße im Martinstobel. Bor-
anschlug rund Fr. 4bbb. Bauvorschristen und Vertragsbedingungen
liegen im Bureau des Kantonsingenieurs in St. Gallen zur Ein-
ficht auf. Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrist „Stütz-
mauer Martinstobel" bis spätestens den 5. Mai beim Baudepar-
tement St. Gallen einzureichen.

Wasserversorgung Neftenbach. Die Civilgemeinde Resten-
bach eröffnet hiemit freie Konkurrenz über nachstehende Lieferungen
und Arbeiten: 1. Die Erstellung eines Doppelreservoirs mit 400
Kubikmeter Wassergehalt. 2. Lieferung und Legung der gußeisernen
Leitungen in einer Gesammtlänge von zirka 6160 in und zwar in
folgenden Lichtweilen: 1285 nr mit 2VV nara, 537 in 15b nrrn, 788 in
12b ruin, 1037 in Ibb ruin, 416 in 75 ruin und zirka 2100 na 60,
ôO und^40 rain. 3. Lieferung und Verletzung der nöthigen Form-
stücke, Schieberhahnen und Hydranten. 4. Das Ausheben und Wie-
dereindecken der Leitungsgraben, Pläne und Bauvorschriften über
obige Arbeiten liegen bet Herrn Präsident Heinrich Vollenweider
zur Einsicht bereit und sind Offerten sowohl für das Ganze, als
auch für einzelne Abtheilungen mit der Ueberschrift: „Eingabe an

die Wasserversorgung Neftenbach" bis spätestens den 25. April an
den Präsidenten der Wasservcrsorgungskvmmission. Herrn Heinrich
Vollenweider in Neftenbach. einzureichen.

Lieferung einer Brücke in Eisen von 25 m Spannweite
zur Ueberschreilung des Glenners bei Peiden-Bad (Kt. Graubünden).
Pflichtenheft und Profilzeichnung auf dem kantonalen Baubureau
in Chur. Mit „Glennerbrücke" überschriebene Angebote an die
Standeskanzlei Chur bis 30. April.

Neues Pfarrhaus in Bruggen. Offerten (in Pauschal)
für den ganzen Bau oder für einzelne Abtheilungen desselben sind
verschlossen und mit der Aufschrift „Psarrhausbau Bruggen" ver-
sehen bis 24. April dem Präsidenten der Kirchenverwaltung, Herrn
S. Ackermann im Hof, einzureichen. Plan, Baubeschrieb und Ueber-
nahmsbedingungen können auf der Gemeinderathskanzlei in Bruggen
eingesehen werden.

Eiserner Zaun. Herr Joseph Schmidt zum „Italienischen
Keller" in Zug beabsichtigt, einen Zaun von 62 Meter Länge und
90 Centimeter Höhe in Eisengeländer erstellen zu lassen, für welche
Arbeit freie Konkurrenz eröffnet wird. Zeichnungen zur Verein-
barung sind demselben zur Einsicht zu unterbreiten. Lieferzeit Ende
April oder Ansang Mai.

Erhöhung des äußeren Hafendammes in Rorschach.
Bauvorschriften und Vorausmaße können bei der Haienverwallung
in Rorschach, sowie auf dem Bureau des Kantons-Ingenieurs in
St. Gallen eingesehen werden. Offerten sind verschlossen und mit
der Ausschrift „Erhöhung des äußeren Hafendammes in Rorschach"
versehen bis zum 24. April an daS Baudepartement des Kantons
St. Gallen einzureichen.

Für Fahnenmalcr. Die Grütlisektion Emmenbrücke (Luzern).
ist Willens, eine Vereinsfahne anzuschaffen. Hierauf Reflektirende
sind gebeten, diesbezügliche Offerten bis spätestens den 28. April
an obige Sektion einzureichen.

Eröffnung einer Jdeenkonkurrenz zur Erlangung von
Plänen für ein Schulhaus und eine Turnhalle in Bremgarten,
Kt. Aargau. Preisrichter sind die Herren Prof. F. Bluntschli in
Zürich, O. Dorer, Architekt in Baden, H. Reesö, Kantonsbaumeister
in Basel. Drei Preise im Gesammtbetrag von Fr. 2000. End-
termin für Einlieferung der Entwürfe 15. Juni 1892. Baupro-
Programm und übrige Angaben sind auf der Gemeinderathskanzlei
zu beziehen.

Ein neues Hülfswerk für Möbel-
^îe wohl bisher noch kein so praktisches vorhan-

fNjrriNrr, den war, hat jüngst zu erscheinen angefangen:
Lehn h au s en. Leicht anzufertigende moderne Mööel-Nen-
heilen aller Stylarten mit Detail-Zeichnungen in vollständig
natürlicher Größe und genauen Preisberechnungen. Verlag
von Friedr. Wolfrum in Düsseldorf. Das ganze Werk er-
scheint in 15 Lieferungen. Bis jetzt sind erschienen: I. Lieferung:
Schlafzimmer; II. Lieferung: Eßzimmer; III. Lieferung: Wohn-
zimmer; IV. Lieferung: Herrenzimmer. Preis per Lieferung Fr. 8.

Der Verfasser, Herr Tischlermeister Lorenz Lehnhausen,
war lange Jahre Leiter größerer Möbelfabriken und steht jetzt noch
mitten im Möbelschreinerberufe; was er in seinem Werke bietet,
ist daher etwas so Praktisches, daß es für Gewerbeschulen sowohl
als für Möbelschreiner ein Hülfsmittel ersten Ranges ge-
nannt zu werden verdient; denn es bietet dem Möbelschreiner ge-
rade das, was er braucht, und was noch mehr sagen will, alles
das, was ihm noth thut. Ohne gelehrtes Beiwerk, geht das Werk
direkt auf die Befriedigung des praktischen Bedürfnisses los; es

enthält moderne Möbel-Entwürfe und naturgroße Details zu den-
selben, mit deren Hülse jeder in seinem Fach Geübte ohne Weiteres
geschmackvolle Erzeugnisse liefern kann. Die Publikation ist so ein-
gerichtet, daß jede Lieferung das gesammte Mobiliar für
eine Zimmergattung enthält: also die erste Lieferung die

ganze Einrichtung für ein Schlafzimmer, die zweite die eines Speise-
zimmers u. s. w. Mit vollendeter Kunst sind die in der Natur-
größe entworfenen Skizzen gezeichnet, welche die Frontansicht der
einzelnen Stücke zeigen, da sie auf dunklerem Papier mit Tusch
und weißen Lichtern reproduzirt wurden, so zeichnen sie sich durch
ungewöhnliche Plastik aus. Noch bemerken wir, daß der Verfasser
zu jeder Lieferung eine Preisberechnung für jedes Stück beifügt, in
welcher die Arbeit des Schreiners, des Bildhauers, des Drechslers,
serner die Kosten des Holzes und der Fourniere, der Beschläge und
der Schrauben, des Leims, der Politur zc. genau abgeschätzt sind.
Man sieht, das Werk ist von einem praktischen Manne, der die
Bedürfnisse einer Werkstätte aus langjähriger Erfahrung kennt, ent-
worsen worden, und so sei es denn allen Jenen, welche einen wirk-
lich verwendbaren Behelf zu erwerben wünschen, auf das Wärmste
empfohlen.

Zu beziehen ist das Buch durch die technische Buchhandung
von W. Senn jun. in St. Gallen zum Preise von Fr. 8, resp,
die 4 bis jetzt erschienenen Lieferungen, Schlaf-, Eß-, Wohn- und
Herrenzimmer zusammen zum Preise von Fr. 32. Ein kompletes
Exemplar ist bei letztgenannter Firma znr Einsicht anfgelrgt.
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